
Z. Schalter, für Fr. Bowen 545
Frau Lucky , L 0 VO
Frau Morris 12 VV

Elisabeth Diehl Lv VV
Georg Bowen VV
David Keim's Familie 8V VV
Wittwe Gibbs 15 VV
Wittwe Wisler 2V VV
Johu Tatnal 2V VO

Daniel Hahs 30 00
Frau Romig 30 vo
Jacob Höver 2V VV'
Abraham Koch 2V VV
Mary Breitigam 5 VV
John Heller 2V VV
Margaret Dreßler 2V VV
Polly Lmirk 2V vv
Friedrich Ohlinger 4V VV
Georg Till 22 5V
Christian Barnschot 12 VV
Esther Diehl Iv VV
David Johnson vv
Heinrich Foik IvVV
Katharina Fehler Iv VV

Jacob Smith 5 VV
Barbara Braun Iv VO
Zohn Dirols 5 VV
Heinrich Lemon 12 5V
Dieter Marschall Iv VO
Margaret Dickinson für Leo-

nard Kachel V 25
1072 00

Unterstützung und Begräbniskosten, außerhalb!
F. K. Henninger für M.Dolbin 18 00
C.Kunsman f.J.Lemon U.Engel 12 00
G.Miller f. M.Jones u Bowen 5 4K
Eva Meck, für Unterstützung 5 00
Jacob Gerhart 20 09
Elisabet Ulrich für denselb! 5 00
Jacob Smith do Iv 00
Feger und Albrecht für Groeeri-

en an Katzenmoyer Iv 26
Joseph Richards, Heinrich Hut-

chins zu halten 23 VV
Ealom. Breitigam, Leichenkosten

von Mary Breitigam Iv VV
D. und H. R Rhein, Särge 15 VV
Jacob Grand, Unterstützung 9 VV
Heinrich Haser do 10 00
Barb. Weand fürCivilleWeand 35 00
Ehrist. Mintzer für Unterst. 20 00
Wittwe Gutman do 18 75
R. R. Hunter, Mary Marstel-

ler zu halten 12 00
Eatharine Strunk, Unterst. Iv 00
Wittwe Vennatz für Wiskman 15 00
Jacob Lichty, Leichenkosten 5 00
Zohn Bertolet do 5 00
J.Rooks,Hagners Famil.zu halt. 4 00
Michael Moyer, für Unterst. 38 00
Zacob Dautrich do 10 VO
Georg Sen, Leichenkosten 15 25
Z.Spe!cher,Mißßeigard zu beköstls 00
Zohn Kauffman für Z. Gerhart 5 VO
Eatharina Feßler, für Unterst. SVO
Bastian Wigman do 5 VO
ZeremiaS Haberacker, Rebecka

Arnold zu halten 4 00
Frau Harmony, Unterst. Iv 00
H. S. Rhein, Leichenkosten 3V VO
Josiah Häring do 5 VO
David Meurich fürWm.Smilh 15 40
Fried. Ream,Unterst, an Martz II «4
Nathan Sohl, W.Smith Begr. ö vv
Edward Jllig für Wittwellllrichl300
Adam Matz, für Unterst. 8 30
Geo. Nagel,Begräbn.Witt. Frey 5 VO
B. Gräff, Unterstützung 5 23
H. B. Rhein,Leichenk.von D.Lee 15 00
D. A.Coleman.RHtnry zu halt. 5 00
Wm. Palm, jr.John Palm do 000
D.L.Wenrich, Unterst, an Smith 1 vo
D. L. Bitting, Rent von Zacob

Schmäl 27 00
A. Fricker, Unterst. anMakeMan

und Weltz 4« 50
Sarah Schmöl, Unterst. 5 00
Emma Herz do 5 00
Margaret Dickinson, Leichenkost.

für Leonard Kachel 11 50
Benj. Rathenbach. Unterst. 5 00
Z. Gernant, do an Verschiedene 37 31
M. H. Nunnemacher do LSV 03
Daniel Sohl do 38 80
Zueob S. Edling do 9V 20
Eonrad Reber do Iv V 8

IVSI VV
Medizin und Ledienung auhcrbalb!
B.R. Reiß an Pat. u.P.Bowen 14 VO
0 H Willy an IHall u.Bowen 3V VO
August Nosky an Verschiedenen 15 00
H W Bergner do 13 00
P G Bertolet do 8 00
A H Witman an Miß Stoffel-

bein und Verschiedenen 41 50
G B Rhoads an Rüben Botz 2 75
W Z Hibshman an Jac Edelm. 15 00
A Ä M'Donough an Wm Smith 3 VO
Wm Moore an versch. Familien 40 75
C Zoller an Bollers u. Marks 25 VO
H W Johnson an ler. Perger 975
M Darrah an versch. Personen 75 00
Z E Livingood an Zerby und

Winheim Iv 00
E H Hunter an Verschiedenen 19 87j
1 T Livingood do 34 50

303 12j
Für trockne Waaren:

Hoff und Bruder, trockne Güter 25 54
John Allgaier do 12 32
Wm Ermentraut do 55 9s
Iu. E M Pearson do 37 12
John S Pearson do 53 33
F B Schalter do 7V 54

262 8»
Zur Gehalt nnd AerschicdeiieS?

D.Baum, Verw.Gehalt 9 Mr. 375 00
IT Livingood, 1 Jahr Arzt do IOV VV
E H Hunter do do do IvvVO
A W Kauffman 6 M.Schr. L. 75 00
I G Huyttt do do 75 00
Daniel Klaus, 1 Jahr Dienste

im Hospital 2VV vo
H W Raudenbusch, Rindfl. 57 81
Daniel Raudenbusch, do 19 I2j
Samuel Whiskevnian do 58 V 5
Mich Reifschneider do 24 4S

Jacob Boyer do 9 37j
Jos. Hemig, Weizen u.Mahlen MV 50

Z Raudenb. u. Eo do u. Gyps IST 62j
IR Van Reed, do u.Mahlen 133 v§>

Daniel Becktel, Weizen 233 80
Samuel Kurtz do 52 65
E Ruth. Bauholzsägen 8 S 2
Z Glancy Zone», AnwaltsGe-

halt u. Erkra-Gebuhren 120 OV
Mary Dum, Magdlohn 25 Uli
Samuel Kurtz,Wegtax 1647 82 34
William Bartolet do 1848 »3 4»

26VV 16j
Spczcreien:

Frees u. Kisfinger, Fracht «c. 14V 38j
Ermentrautu Bertolet,Flour »e.146 46
Warerman u Jung, Spezerei 77V 56
Keiser und Mertz do IN vv
William S. Fischer do 593
Samuel R. Scull do 22 5V

Zohn Green do I 51
E D Smith do I 5V
Fritz u. Seltzer, Salz u. Kalk 12 V 8
M H 'Nunnemacher,Kosten nach

Philadelphia 7 5V
1135 01 j

Für Kohlen und Verschiedenes:
Royer Simmickson u. Co.,Ko-

hlen und Fracht 78 46
Doktor Luther u. Eo. Do 152 VI
Gulden u Schmoll, Jrdenwaare 57 29
Jacob Hill,Fracht u. Spezerein 17 91
Jacob S Edling, do auf Kohlen 14 2V

John S Lulenbach, Eisenware 17 33
WulHKeimuCo. Do 82 9!
Franklin Miller do 19 18
Fricker und Staudt do 9 17
Stichler und M'Knight do 55 22

495 48

Für Verschiedenes:
Z Ritter u Co.Schreibm.u.Truck 29 63
William Peich, Blechgeschirr 10 12

Heinrich do 14 12
E K Schnell, 1 Ofen u. Rohr 12 V 7
Chs Kerper,Pserdgesch. u. Rep. 8 12
Ehs Van Reed, 1 Pferd 90 VV
Jeremiah Hehn do IVV VV

F H Wolf, Rindvieh 152 VV
Marsena Baker do 44V VV
Jacob Kalbach, Schweine IVV UV
William Frey, Schuhe 27 88

Jacob Goodhart do 787
Wm. Rhoads do 8 4V
Sam Ermentraut,Hüte u.Kap. 13 71

I u. E Eyrich, Taback 75 41
IVB9 33

Für Medizinen:
England und McMaken 13 89
E Mason 2 84
L MEngland 15 41
D 3 37j

55 51j
Sam. Edclman,Walken u Karden 5 2V

Frey, Dienste im Hospital 15 KV
s Jacob Edelman,Schneiderarb. '2O 94
Michael Kinser, Schweinefl. 31 22
Samuel Fischer do 68 81
Peter Hehn do 33 53
Israel Moyer do 28 1V
Z Ehrenfeld, Hau? zu repariren272 91
IRichards, Kosten an Ehrenf. 41 25
Georg Montz, Arbeit 3 VV

561 52
Für Lauholz:

William Call» Bauholz 7 49
Joel Ritter do ' 55 47
D H BoaS, do 147 V 6
Jacob Zerr, Wolle 24 VV
Wm Pence, 1 Jahr Gehalt '

für Gchornsteinfegen 14 25
Josper Scull, Flues im Hosp. 47 91
Jacob Adam» Maurerarbeit an

zwei Kalköfen 47 00
David Matz» Schreinerarbeit 20 96

364 14
Direktoren-Gehalt und Verschiedenes:

John Gernant, Gehalt 65 00
M H Nunnemacher do 80 00
Daniel Sohl do 65 0V
D Baum, Bilanz v Baar' Rech4B7 00
M H ?tunnemacher, Whisky LI 19
Derselbe, Kosten in Peter Phi-

lips Klagen 31 08
Zohn Gernant do do 28 21
M H Nunnemacher, Gebühren

in Jonathan Hiesters Falle 601
David Steach, Kosten auf Wig«

man's Rechnung 2 50
785 98

Ganzer Betrag P9,775 00
Abzug für Anweisungen zurückge»

geben vom Schatzmeister 24 vlj

59,751 99j

vom Serka Caun-
ty Armenhause, für 1848-

Dr
Arme nach zu bringen 108 68Z
Reisekosten 2K 47
Arbeit auf der Bauerei 137 gg
Schreiner und Maurerarbeit 24 25
Pickels ti Ig

Medizin . 37 85j
Grobschmidtarbeit 2V 28
Postgeld 2 21
Dinte und Dintenpulver 53
Unterstützung an Verschiedene 4 5»
Wolle Carden und Färben 17 42z
Schuhmachen, Werkzeuge u. Versch. 286
Kappen und Schuhe 2 87j
Backsteine und Backsteinlegen 3 25
Decken und Handschuhe 22 00
Karriages auszubessern 4 75
Rindvieh, Schaafe u. Schweine 257 43
Schäd und Schweinefleisch 23 V 5
Whiskey und Bier 14 83j
Zeugen nach Mohrsville 2 08
Schneiderarbeit 30 V6j
Trackne Güter und Verschiedenes 5 05
Eisen und Gußwaaren 23 18j
Pflüge und Wagnerei 13 77
KSrbe und Verschiedenes 5 II
Ditnste im Hospital 34 81
Pfosten ound Pfstenfensen zu machen 17 06
Weben und Verschiedenes 18 91

Flachssaamen 3 08
Rechen 4 80
Schweine kastoriren und spleißen 3 16
Eonstabels Gebüh. von D Klinger 5 VV
Quin, zurückbezahlt für Annullirung

eines Jndetures 5 VV
Ernte Aufzustocken 2 25
Asch« 4 75
Welschkorn I V 2
Schornsteinsegen ch 75
Gartensaamen und Verschiedenes S 8
Magdlohn 65 50
Elisa Wigman nach Reading zu bringen 3 59
Kalk und Salz 8 01
Bilanz dem Eaunty schuldig am 31.

December IS4B 74 49

PIVSV 69

Gr.
Jndentur's schreiben und annulliren K 800
Orders zurückgegeben 19 58
Unschlitt und Schmalz 37 33j
Terpentin und Lakritzen 10
Arbeit im Schmidtschop 30
Eine Heerde Rindvieh zu halten 6 00
Webergeräthe und Feile 35
Eine Kuh und Kalb ' 22 25
Polly Overholtzer zu halten 4 10
Joel Gehrhart zu halten 23 72
Georg Keller zu halten 22 50
David Griscum zu halten 22 50
Wagner's Familie zu halten 6 00
John Gramling zu halten 1 2K
Peter M'Komeck zu halten 2 VO
Christian Dehner zu halten 4V 00

Eoleman zu halten I 43
Rebecka Noll zu halten 2V 00
Polly Dearols zu halten 20 10

Yonson zu halten 1 36
Mehl Barrels und ein Osen 5 25
Wasser-Röhren 1 00

Renk von Saul Land 18 00
Renk von'Freyomyer Land 14 VV
Polly Overholtzer's Hühner 2 I2j
Hinterlassenes Geld vom verst. Grand V 8

dito vom verstorb. Ch's. Ruth 08
dito dito John Hellam 12j
dito dito A. Schröder 09
dito dito S. Evans 1 I2j
dito dito Kellern 13j
dito dito Frau Daubert 1 22
dito dito Eva Drevitz 04
dito dito S. Brickel 6 88
dito dito P. Geisenwhite 162

Geld zurückbezahlt für Frees und
Wbeat zu bringen 2 22

schaafe 18V 40
Jrdenwaaren 1 52
Salz und Eastsr-Oel II
Welfchkorn 1 57 j
Heu 11 00
Wolle und eine Brille 2 10j
Aufgeld für ein Pferd 10 VV
Taback und Cigarren 73
Geld von Hoch 37j
Disconto an Grocerien 11 25
Bilanz dem Caunty schuldig in '47 58 27
Vier Orders, ausgestellt an den

Schatzmeister für Bilanz 467 VV

PIVSV 69j

Rechnung von Verschiedenem.
Die Zahl der Amen beim Anfange des Jahrs

1848 war 193; während dem Jahre wurden
aufgenommen 214. Zn Allem 407, nämlich:
241 Männer, 113 Frauen und 53 Kinder;
dieses gibt eine durchschnittliche Zahl von 93
Männer, 70 Frauen, 29 Buben und 10 Mäd-
chen, mit Einschluß derjenigeu die sich im Hos-
pitale befinden.

Verbunden zu verschiedenen Beschäftigungen
4 Buben und 3 Mädchen.

Gestorben 33, nämlich : 25 Männer, 6 Frau
en und 2 Kinder. An Auszehrung 8, Durch-
fall 4, unbekannten Krankheiten 4, Schlagfluß
4, Unmäßigkeit 3, Blattern 2, Pheneumonia I,

Erkältung I, vernachläßigter Bruch 1, Selbst-
mord I. Zm Hause geboren 4.

Fabrizirt im Hause: 127j Pard flächsen
Linnen ; 217j Yard wergen Linnen; 305 Yard
Halblinnen. Neue Kleidungsstücke, gebraucht
im Jahre 1348, nämlich: 122 Paar Schuhe;
126 Hemden; 112 Hosen; 110 Weibs-Kleider,
sFrocks); 100 Schürzen; 32 Unterrocke; 32
Weiber« Bonnets, und Kappen 45; 40 Paar
Strümpfe; 78 Weiber-Hemden; 20 Westen;
17 Jacken; 9 lange Zacken für Blödsinnige;
61 Tücher; 2 kurze Röcke; 1 Paar Unterhosen;
1 Rock; 30 Hüte und Kappen.

Produkte der Bauereill9o Büschel Wei-
zen ; 408 Büschel Roggen; 1360 Büschel
Welschkorn; 879 Büschel Hafer: 3 Büschel
Flachs-Saamen; 2 Büschel Timothy-Saamen;
28 Büschel Zwiebeln; 12 Büschel Bohnen ;32
Büschel Rettige; 85 Büschel Rüben; 837 Bü-
schel Kartoffeln; 3500 Krautköpse; 91 Pfer-
de-Ladungen Heu und 17 dito Omat; 3 Bus.
Klee-Saamen.

Gemestet auf der Bauerei3V Stück Horn
Vieh, diese gaben 2V,178 Pfund Fleisch ; 5V
Schweine, wiegend 11.853 Pfund; zu welchen
ein Zusatz von 1500 Pfd. Schweinefleisch und
2158 Pfd. Rindfleisch gekauft wurde; 22 Käl-
ber 1612 Pfd. schwer; 9 Schaase 695 Pfund
schwer. Das Gewicht der Kuh-Häute in 1848
betrug 2612 Pfd., m 4j Cents per Pfd.
G122 04; und 298 Pfd. Kalbfelle, zu 8 Cent
per Pfd. «23 12 ; Leder, für P 175 werth
Ober« und Svhl-Leder wurde im Hause wäh-
rend dem Jahre 1848 verbraucht.

Die Auditoren von Berks Eaunty,
Berichten achtungsvoll : Daß sie die obige

Rechnung und den Bericht untersucht und be-
richtigt haben, und daß sie glauben, daß diesel-
ben richtig sind, und daß die Verwaltung mit
Humanitär, Sparsamkeit und Umsicht geführt
wurde.

Bezeuge» es unsere Unterschriften, diesen 3t.
Tag im Februar, A. D. 1849.

Zohn Y. Cunnius'l
CH'S H. AddamS
Paul Geiger, B'r.^

März 20. 4m.

Dr Swayne s
berühmte Familien Medizinen.

» urch di^Schw 1 erur-
sachte Todesfälle fallen vielleicht in Einem
Jahre vor. Dazu kommt »och eine große
Menge durch tungenentzüttduug, Blutstnrz,
Asthma, Husten, Influenza, Bräune und an-
dere Leiden der

Lunge und Leber.
und die Aufzählung Aller würde einen schreck-
lichen Beweis für die Gefährlichkeit dieser
Krankheiten liefern. Es ist daher höchst wich-
tig zu erfahre«, dass alle diese Krankheiten
verhindert werden können durch die zeitige
Anwendung von

Dr. Swayne's
zusammengesetzten Syrup von

Wildkirschen,
Diese schätzbare Medizi» war das Resul-

tat der )ahi klänge» Beobachtung diesn Krank-
heiten, welche sich alle zur Schwindsucht hiu-
ncigen. Dr. Sway»e'6 zusammengesetzter
Syrup vo» Wildkirschen hat selbst in den
letzte» Stadien der Schwindsucht wirkliche
Kuren z» Stande gebracht, wo die höchste me-
dizinische Kunst bereits fehlgeschlagen war,
um Linderung zu verschaffe». Die Signatur
des Dr. Swayne ist fever ächten Flasche an
gehängt lsonst ist sie nachgemacht.)

Zeugnisse eines Zeitungsschreibers.
Colone! Täte, Editor des ?Columbia De-

mokrat" schreibt Folgendes:
Bloomsburg, Pa., l. März 1848.

Dr. H. Swayne.-Geschätzter Herr! Im
letzte» Anglist würd ich ane meiner Chaise ge-

da das Pferd scheu nnd flüchtig ge-
worden war, und die Räder ginge» mir über
Brust und Schulter, so dass ich eine starke,
innerliche Verletzung erhielt. Dieser Unfall
machte mich anf einige Zeit hülflos, und ich
konnte imr, weil ich vo» Hause abwesend war,
keinen ärztlichen Beistand verschaffen. Mei-
ne tage wurde bedenklich, nnd nach Verlansvon 4 Wochen vermochte ich, anstatt von dem
Uebel geheilt zu sein, kaum zu athmen, nnd
meine Arme emporznhebeii. In dieser äus-
serst kritischen Lage nahm ich zn einer Flasche
von D r. Swayne'ö Wildtirsche»«Syrup meine Zuflucht, und noch ehe der
Inhalt aufgebraucht war.suhlte ich den Druck
und Schmerz in nikiner Brnst, verschwunden
und meine Gesundheit wieder hergestellt.

Der Wahrheit getreu, mache ich freudig
diese Mittheilung damit Andere, welche von
ähnlichen Uebel» befallen werden, eine schnel-
le nnd sichere Kur finde» können, welche
durch Dr, Swamie'e u»übtrtroffe»e» und
und schätzbaren Wildkirschen-Syrup bewirkt
wird.

Eine Warnung fürs Publikum.
Um das wirkliche »iid allein ächte Wildkir-

scheii-ipräparat und andere von mir aiigeser-
ligle Medizinen zu erhalten, forscht man im-
mer nach dtin Naink» von Dr. Swavne, da
alle Arte» vo» Betrügereien nnd Listen ange-
wandt werden, um andere Artikel durch theil«
weise Benutzung des Namens meiner Medi-
zin zu verkaufe».

Man sehe darnach, dass das Bildniff des
Dr. Swayne sowie seine Signatur auf jeder
Flasche ist; sonst ist sie nur nachgemacht.

Wnrmer! Würmer! Würmer!
Seit vielen Jahren habe ich mich abgemüht

eine Medizin anznfertige», welche die Wür-
mer ans dem Körper vertreibt und zugleich
angenehm für Kinder nnd Erwachse»? zu neh-
men ist. Oh»? Zweifel habe ich jetzt eine»
solchen Artikel heransgebracht, welcher ein

angenehmeres nnd wirksameres Heilmittel ist,
als irgend ein Wurmmittel der Gegtnwart.
Wtr kaun die kleinen Leidenden sehn,, wen»
sie fast ertränkt werden von den äußerst wider-
strebenden Präparaten, welche zum Theil
»och als höchst angenehm zu nehmen a»ge,
priesen werden. Dr. Swayne, der ein-
zige Eigenthümer.

Es ist auch ein sicheres Mittel gegen Un-
Verdaulichkeit, verdorbenen Magen u s> w.

Warnung; Das ächte ist iu vierecki-
gen Flaschen enthalten, mit Dr. Swayne's
Bildniß auf dem Papier.
Dr. Swayne's Garsaparilla und tLx-

tract von Theerpillen.
Man bemerke, daß in diesem Präparat al-

le medizinischen Eigenschaften des Sarsapa-
rilla und TheerextraetS vermischt mit andern
schätzbaren vegetabilischen Stoffen enthalten
sind indem die ganze Kraft auf eine ganz
neue Art extrahirt ist.

Unähnlich allen andern Pillen verursachen
diese weder Kneipen »och Uebelkeit. während
sie so kräftig sind, wie nnr eine Medizin sein
tan», die tebenequellen stärken nnd die ganze
menschliche Gestalt mit neuer Kraft beleben.

Dr. Swayne's Haupt-Office ist N. W.
Ecke der Bten und Race,Etraße, Philadelphia.
Zu verkaufen im Großen« und Rlcinen

bei Zokn Ritter und Eo.» ttnglanv und
M lNaken und Dr. Marschall, Der«
kaufs-Agenten für Reading, Pa.; Ges.
Miller, für Womelsdorf, und Zvr. Sel«
lers, für Pottstaun. Oct. 10.

W und I H Keim nnd Co
No. 38 Nord fünfte Straße»

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
de» Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortiment von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,E?
und Thee-Löffeln, Topfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lickterstöcken, Lichtschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat»
und Back-Pfannen, SkilletS, Kaffeemühlen,
Echteren, Glocken, Spiegeln, Brod«, Wasch»,
Reise, und Markt-Korben, Ceder-Waaren ».

was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird. i

Reading, März 7. bv.

Deutscher Rauchtaback.
Wenn mein Pfeifchen dampft und glüht,!

Und der Rauch vo» Blättern
Sanft mir »m die Nase zieht,
O! dann tausch ich nicht mit Göttern ,c. ,c.

E>» frischer Verrath von «Deutschem
Raiichtaback," bestehend aus leichtem Rauch-
taback, No. I, 2 und 3, leichtem Kanaster,
GesundheitS-Kanastcr, Portabel!» Porto,
rico, Waschiugton und Bremer Barinas, in
Paquece» vo» 4 Pfund, ist so eben von Neu
Vork erhalten und zum Verkauf im Stohr
über der Druckerei des ?Beobachters." Preis
S bis IS Cents das Paquet.

Unsere deutschen Laiidsleute, sowie die Lieb-
Haber vom gutem Raucbtaback überhaupt,
werden volle Befriedigung finden wen sie die-
sen Taback versuchen. 'Alle die ihn probirt ha-
ben versichern uns daß es der beste Stoff ist
die Zeit damit zu vertreiben und einmal rech«
heimathlich zu fühlen.

Reading, den S. November.

Delikate Krankbeilen.
Zeder kann sein eigner Doktor fein

durch Dr. I. I. Kieiilty s Heilmittel für al-
le delikaten Krankheiten, sie mögen auch sein
wie sie wollen, kann im Geheime» eine voll,
kommene K»r erlangt nnd bewirkt werden?-
ohne Hinderniß des Geschäfts oder Enthalt,
samkeit im Essen oder Trinke», weil bei de«
Medizin Vorschriften in de»tsch und englj,
scher Spräche sind, die Allee so deutlich ange
ben werden, wie mansch behandeln und thu,
soll, so daß man in kurzer Zeit vollkomme»
wieder hergestellt sein wird.

?ol>n I. Rienley, G. D.
Haupt- Office bei A. Puwelle, Süd 6tc Str

W. u. I. H. Keim u. Co
Importier unv Händler in

Amerikanischen Hartwaaren
No. 38 Nord Ste Straße, Reading» pa
haben auf Hand und bieten zum Verkauf z>
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor
tement von Hartwaaren und Schneidzeug ; Nä
geln und Speiks von allen Größen; Eisen un
Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke
Ambösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen
und Flintenläuse; Schlisser; Messing in Ta
sein und Stangen; Hobeln, von Philadelphie
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren
Sattelböcke, Patent-Leder «c. Zinn IL! und IX
Stangen-Zinn, amerikanisch und russisches Ei
senblech, Drakh, Stangen- u. Pig-Blei; Spel
ter, Kupfer-Bolzen, Niete ?c. Älas, Färber
Oele und Firnisse, Dupont'S Adler, und Büch
fen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge
wöhnlich in einheimischen Hartwaare»Otohre>
verkauft werden.

Ebenfalls, Sbeperd's Sarsaparilja
Vermifuge, Hullen-Cändy. und deutsch
Fieber« und Raltfieber-Pillen.

Reading, März 7. bv.

OefenlOefenüOefenü!
Die größte Handlung in den Vcrei

nigten Staaten.
Gill nnd Klein,

No. 233 Nord Zweite Straße, über de
Wein, und

No. 348 Marktstraße, über der 10ter
Philadelphia,

Motto!? Kleine Profite u. schnelle Verkäus
Verschiedenkeit! ? Durchaus unübertroffe

und unübertrefflich.
Mitbewerbung! ?Bleibt weit,sehr weit i>

Hintergrunde.
Wir offcriren, unter andern, für die Zeit

Den berühmten ächten Empire Koch,
Roney'S Oeconomist?ein neu vorzüglich.Ofti
Leibrand's Ole Bull Kochifen,
Die Philadelphia Luftdichten,

Die neu Muster Sompiet, 3 Größen, do do
Die Oven Oefen 4 do do.

Ein splendides Assortiment von Radiato
für Parlors, gewöhnliche Radiator», Luftdich
Oefen für Stohrs, Hallen, Kirchen ,c. -

zahlreich zu benennen.
Philadelphia, «September 19. IZ.

Heinrich Roth,
Papp-Boxen

oder Pappschachteln - Manufakture
lLcke der Ckesnut und 9ten Straße,

»enving, Ua.
Februar 15. 3m.

WoUcnweder's deutscher
Bilder-Kalender,

für daS Jahr 1849,
ist erhalten und zum Verkauf in dieser Dri
kerei. Preis I2j. W


